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für Radeberg und Umgebung

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg, Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                         Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst,
                               Notarzt, Telefon und Fax
116 117                   Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                               Mo., Di., Do.:          19.00 Uhr bis zum
                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Mi., Fr.:                   14.00 Uhr bis zum
                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Sa., So.:                 24 Stunden
03571-19222          Anmeldung Krankentransport
                               (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime
                               und Patienten)
03571-19296          Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle/
                               Feuerwehr

Wochenendbereitschaftsdienst Zahnärzte
für Radeberg und Arnsdorf

20./21.06. Frau Dr. Walke
Arnsdorf, Niederstraße 14A
Tel. 035200/245 72

27./28.06. Frau Dr. Pasternok
Radeberg, Badstraße 8
Tel. 03528/44 28 46

jeweils Sa./So.: 10.00 - 12.00 Uhr; außerhalb dieser 
Zeiten für akute Fälle: 0152/04 93 73 67 oder 0152/04 93 87 24

Notdienstbereitschaft Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
20.06. Löwen-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 22 28
21.06. Mohren-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 58 35
22.06. VITAL Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205/599 15
23.06. Stadt-Apotheke, Großröhrsdorf Tel. 035952/330 31
24.06. Hirsch-Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205/542 36
25.06. Arnoldis-Apotheke, Arnsdorf Tel. 035200/25 60
26.06. Löwen-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955/723 36

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf, Langebrück, Ottendorf-Okrilla,

Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau

werkt. 18.00-08.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig, nur nach telef. Anmeldung
12.06. - 19.06.: Frau TÄ Junkert, Radeberg

Tel. 0160 / 125 29 84
19.06. - 26.06.: Herr DVM Jakob, Radeberg

Tel. 03528 / 447457 o. 0171 / 814 77 53

Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit:
                                Tierärztliche Klinik Dr. Düring, Rennersdorf
                                Tel. 035973-2830
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für unsere Heimatzeitung  die Radeberger in

LOMNITZ (400 Stück)
LANGEBRÜCK (Teilgeb. 580 Stk.)

Prospekte sind bereits eingelegt, 

Verteilung Donnerstag und / oder Freitag möglich

z. B. für Rentner, welche Lust haben, sich zu bewegen

oder Schüler (ab 13 Jahre) sowie Vereine, 

die ihre Clubkasse au*essern wollen.

Weitere Infos:

die Radeberger Heimatzeitung Verlags‐GmbH

Oberstraße 16a I 01454 Radeberg I Tel. 03528 / 44 23 01

#heimatzeitung

Gesucht ab sofort

Zeitungszusteller
(m/w/d)

HinweisHinweis

Unsere Heimatzeitung „die Radeberger“ 
darf jede Woche bis einschließlich
Freitagabend, 20.00 Uhr
durch unsere Verteiler ausgetragen werden. 

Sanierung gegen Neubau - Diskussion um die Grundschule Süd

Technischer Ausschuss stimmte am Dienstag gegen die geplante Containerschule

Es war ein hitziger Schlagabtausch am
Ratstisch, an dem am Dienstag die Mit-
glieder des technischen Ausschusses der
Stadt Radeberg tagten.

Der Tagesordnungspunkt 5 sorgte dann für
einiges Aufsehen zwischen Oberbürger-
meister Gerhard Lemm, Bauamtsleiterin
Uta Schellhorn und den Mitgliedern des
Ausschusses. Es ging um die „Errichtung
eines Interims aus Modularen Raumeinheiten

für die Grundschule Süd Radeberg und

AWO-Hort mit KFZ - und Fahrradstell-

plätzen sowie Freianlagen; Antrag auf eine

für 2 Jahre befristete Baugenehmigung.“

Allgemein bekannt ist, dass die Grund-
schule Süd dringend sanierungsbedürftig
ist. Nicht nur die Räume der alten DDR-
Schule Wilhelm Pieck sind in die Jahre
gekommen, zudem treten laut einer Raum-
luftuntersuchung im Fußboden Immissio-
nen von Phenol und Naphthalin sowie
naphthalinähnliche Verbindungen aus, die
momentan die Grenzwerte noch nicht
übersteigen, im Abstand
von drei Monaten geprüft
werden, jedoch jederzeit
überschritten werden
könnten. Das wäre ein
Schlag für das Grund-
schulwesen in Radeberg,
denn dann müsste die
Grundschule Süd gänzlich
geschlossen werden. So-
weit soll es natürlich nicht
kommen. Also verstän-
digte sich der Stadtrat am
11.02.2019 auf die Sa-
nierung der Grundschule
Süd und fasste einen Bau-
beschluss und die Vergabe
der Planungsleistungen.

Über ein Jahr später hat
der Technische Ausschuss
das Thema nun in der
Vorlage. Die Verwaltung
der Stadt Radeberg hat
sich zusammen mit dem

zuständigen Planungsbüro Schubert Ge-
danken zur Umsetzung gemacht, behörd-
liche Genehmigungen eingeholt, einen
Antrag auf Förderung gestellt, welcher
auch genehmigt wurde und die vorläufige
Interimslösung einer dreigeschossigen
Containerschule auf der Wiese an der
Schillerstraße, nahe der Wärmeversorgung
Radeberg, vorgeschlagen. Die Stadt Ra-
deberg als Bauherr musste nun also einen
Bauantrag beim Landratsamt einreichen,
es fehlte lediglich die Zustimmung des
Gremiums am Dienstagabend. Doch es
sollte anders kommen. Der Beschluss
wurde abgelehnt.
Die einzige Ja-Stimme kam vom OB, drei
Ausschussmitglieder stimmten dagegen
und die restlichen vier enthielten sich.
Doch warum?

Es gibt wohl in dieser Angelegenheit einen
etwas zähen Informationsfluss, wie man
in der Diskussion mit verfolgen konnte.
So fehlt es, nach Meinung von Frank
Höhme, an einer genauen Aufstellung

eines Kostenvergleiches zwischen der Va-
riante Sanierung und der Variante Neubau.
Mit dieser Aussage wendete sich das Blatt
plötzlich. War eine Sanierung nicht längst
beschlossen? Doch wenn es um Millio-
nenbeträge aus der Stadtkasse geht und
die Langfristigkeit eines Schulgebäudes,
ist die Sache wohl doch nicht so einfach
durchzuwinken. „Laut Statistik der Stadt
Dresden müssen wir mit einem Zuzug
von 4 - 6 % rechnen. Das jetzige Schul-
gebäude ist bereits platztechnisch ausgereizt
und nach einer Sanierung ändert sich die
räumliche Struktur nicht, das heißt, die
GS Süd wäre auch nicht barrierefrei. Sollte
man hinsichtlich dieser Probleme nicht
doch einen Neubau in Betracht ziehen,
um langfristig Raum zum Lernen für
unsere Kinder zu sichern?“, äußerte sich
Frank Höhme.
Zuvor hatte bereits Detlev Dauphin deutlich
gemacht, dass auch er mit dem bisherigen
Prozess der Umsetzung nicht zufrieden
ist. OB Lemm mahnte allerdings an, wenn
man nun nicht beschließt, wird der Bau-

antrag eigens gekippt und damit würde
möglicherweise sogar die Förderung zu-
rückgezogen. Eine grobe Kostenaufstellung
lag den Ausschussmitgliedern doch ei-
gentlich vor. Ein Neubau würde fast doppelt
so viel kosten wie eine Modernisierung.
Allerdings wäre dies doch auch gut ange-
legtes Geld für die Zukunft Radebergs,
oder etwa nicht? Doch auch Thomas Lück
ist der Ansicht, man sollte die Pläne noch
einmal überdenken. Schließlich ist so ein
Projekt langfristig zu betrachten. „Nicht
dass wir in 10 Jahren wieder hier sitzen,
weil die Schule dann den gestiegenen An-
forderungen nicht mehr gerecht wird und
erneut viel Geld fließen muss.“
Der eigentliche Beschluss des Abends,
nämlich der zum Bau der Interims-Contai-
nerschule rückte immer weiter in den Hin-
tergrund. Auch andere Räte am Tisch
wünschten sich einen ausführlichen Vari-
antenvergleich und wollen nichts überstür-
zen. Mit einer Umsetzung und einer Aus-
führung ist frühestens im nächsten Jahr zu
rechnen. Zuerst müssen die Unstimmigkeiten

der Stadtvertreter geklärt
werden. Dass dieses The-
ma durchaus polarisiert,
zeigte das öffentliche In-
teresse an diesem Abend.
So saßen im Publikum
auch einige Stadträte und
interessierte Bürger.

Welchen Entschluss die
Vertreter der Stadt Rade-
berg bezüglich der Grund-
schule Süd nun fassen,
ist momentan noch un-
gewiss. OB Gerhard
Lemm, Bauamtsleiterin
Uta Schellhorn und die zu-
ständigen Mitarbeiter des
Planungsbüros müssen das
Projekt nun noch einmal
intensiv betrachten und
eventuelle neue Möglich-
keiten einfließen lassen.

Text & Fotos: Red.
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Große Kreisstadt Radeberg

Aus dem Rödertal

Gemeinde Wachau

Gemeinde Arnsdorf

In der Zeit vom 15. bis 28. Juni 2020 bleibt die Gemein-
deverwaltung Wachau geschlossen. In dieser Zeit ziehen
alle Mitarbeiter aus dem alten Verwaltungsgebäude in die
neuen Räumlichkeiten des Gemeindezentrums ein. Aufgrund
des Umzugs und der anschließenden Einrichtung der neuen
Büroräume sowie der Umstellung der gesamten EDV-

Technik bleiben die Ämter der Gemeindeverwaltung in
diesen beiden Wochen geschlossen. Ab Montag, dem 29.
Juni 2020, stehen Ihnen die Amtsleiter und Sachbearbeiter
wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung Wachau

Gemeindeverwaltung wegen Umzug geschlossen

Verkehrsinformation
Vom 22.06.2020 bis voraussichtlich 06.11.2020 wird der Hügelweg zwischen Torweg und dem Einmündungsbereich
Schillerstraße in mehreren Bauabschnitten wegen Sanierungsarbeiten gesperrt.                Stadtverwaltung Radeberg

Das Schwimmbad verfügt über ein Schwimmer-, Nicht-
schwimmer- und ein Planschbecken sowie mehrere Lie-
gewiesen, einen Sprungturm, eine Rutsche, ein Volley-
ballfeld und einen kleinen Kiosk.
Die Becken werden aus einer Quelle ganz in der Nähe
gespeist. Dadurch ist es selbst bei großer Hitze noch an-
genehm kühl.

Das Freibad der Gemeinde Wachau hat vom 12.06.2020
bis voraussichtlich 15.09.2020 wie folgt geöffnet:

Montag bis Freitag 14.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 10.00 bis 20.00 Uhr

während der Sommerferien 
(20.07. bis 28.08.2020): 10.00 bis 20.00 Uhr

Hinweise zur Beachtung:
Das Freibad Wachau bleibt innerhalb 

der Badesaison geschlossen,

wenn bis 12.00 Uhr
Regen bzw. Temperaturen

unter 20 Grad Celsius vorherrschen.

Letzter Einlass ist jeweils eine halbe Stunde 
vor Schließung des Bades. 

Wir weisen darauf hin, dass die Badezeit 15 Minuten vor
Betriebsschluss (19.45 Uhr) endet. Das aufsichtführende
Personal ist angehalten, die Badegäste ab diesem Zeitpunkt
zum Verlassen des Beckens aufzufordern.

Künzelmann, Bürgermeister

Beginn der Badesaison am 12. Juni 2020
Am Freitag, dem 12. Juni 2020, begann die neue Badesaison im Wachauer Freibad.

Beschluss zur Festlegung eines ganzheitlichen 
Nutzungskonzeptes für das Schloss in Seifersdorf
Beschluss 01/06/20
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt die
Umsetzung des ganzheitlichen Nutzungskonzeptes für das
Schloss in Seifersdorf.

Beschluss zur Vergabe Erstellung Brandschutzkonzept
Schloss Seifersdorf
Beschluss 02/06/20
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt, die
Erstellung eines Brandschutzkonzeptes für das Schloss
Seifersdorf an die Brandschutz Consult Ingenieurgesellschaft
mbH Leipzig, Torgauer Platz 3 in 04315 Leipzig zu ver-
geben. Die Auftragssumme beträgt entsprechend dem ge-
prüften Angebot brutto 11.781 €.

Beschluss zur Vergabe Erstellung professionelles 
Museumskonzept Schloss Seifersdorf
Beschluss 03/06/20
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beauftragt das
Zentrum für Kultur / Geschichte mit der Erstellung eines
professionellen Museumskonzeptes für das Schloss Sei-
fersdorf. Die Auftragssumme beträgt entsprechend dem
geprüften Angebot brutto 15.000,00 €.

Beschluss zur Vergabe der Sanierung des 
Turnhallendaches der Grundschule Wachau
Beschluss 04/06/20
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt, die
Reparaturarbeiten des Turnhallendaches der Grundschule
Wachau an die Fa. Schneider, Teichstraße 43 in 01454
Wachau zu vergeben. Die Auftragssumme beträgt ent-
sprechend dem geprüften Angebot brutto 18.976,78 €. 

Beschluss über die Einstellung eines Bauhofleiters 
für die Gemeinde Wachau
Beschluss 05/06/20
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt die
Einstellung von Herrn Dominik Thamsen als künftigen
Bauhofleiter ab 01.07.2020 in der Entgeltgruppe 9a.

Beschluss zur Fortschreibung Haushaltsstrukturkonzept 2020
Beschluss 06/06/20
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt die
Fortschreibung des Haushaltsstrukturkonzeptes 2020 gemäß
der Anlage 1 - Fortschreibung Haushaltsstrukturkonzept
sowie Anlage 2 - Übersicht zur Haushaltslage vor und
nach Konsolidierung.

Künzelmann, Bürgermeister

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung vom 10.06.2020
- Öffentlicher Teil -

Folgendem Jubilar,
Herrn Manfred Jentzsch zum 80. Geburtstag am 24.06.2020
sowie allen weiteren Jubilaren die in der Zeit vom 22.06. bis 28.06.2020 ihren Geburtstag feiern, wünsche ich
Gesundheit, Glück, persönliches Wohlergehen und Zufriedenheit.
Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist die Veröffentlichung der Namen der Jubilare nur mit deren Zustimmung möglich.

Volker Winter, 1. stellv. Bürgermeister

Veröffentlichung der Geburtstagsgrüße und Jubiläen durch die Gemeinde Arnsdorf
Kleinigkeiten machen die Summe des Lebens aus. 

- Charles Dickens -

Beschluss-Nr. 46/10/TA/2020
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Errichtung
einer 3-geschossigen Balkonanlage mit Dach an das Wohn-
gebäude, Grundstück in 01477 Arnsdorf, Gerhart-Haupt-
mann-Str. 11 – 15, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 364/18
zu. Zum geplanten Vorhaben wird das gemeindliche Ein-
vernehmen gemäß § 36 BauGB erteilt.

Beschluss-Nr. 47/10/TA/2020
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Errichtung
von zwei Balkonanlagen an ein bestehendes Mehrfamili-
enhaus, Grundstück in 01477 Arnsdorf, Teichstr. 15, Ge-
markung Arnsdorf, Flurstück 142q zu. Zum geplanten
Vorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen gemäß §
36 BauGB erteilt.

Beschluss-Nr. 48/10/TA/2020
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Errichtung
einer Sichtschutzwand, Grundstück in 01477 Arnsdorf,

Südstr. 1a, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 323/11 zu.
Zum Vorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen
gemäß § 36 BauGB erteilt.

Beschluss-Nr. 49/10/TA/2020
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Vorbe-
scheid - Bau eines Einfamilienhauses, Grundstück in
01477 Arnsdorf, Teichstr. 25, Gemarkung Arnsdorf,
Flurstück 331/3 aus planungsrechtlicher Sicht nicht zu.

Beschluss-Nr. 50/10/TA/2020
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Er-
richtung eines Einfamilienhauses als Ersatzneubau (Nut-
zungsänderung) an das bestehende Gebäude, Grundstück
in 01477 Arnsdorf OT Wallroda, Großröhrsdorfer Str.
11, Gemarkung Wallroda, Flurstücke 28/4, 30/1 zu. Zum
geplanten Vorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen
gemäß § 36 BauGB erteilt.

Volker Winter, 1. stellv. Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf 
In der 10. öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses am  09.06.2020 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Sehr geehrte Gemeinderätinnen, 

sehr geehrte Gemeinderäte,

sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung ein.
11. Sitzung

Gremium Gemeinderat Arnsdorf
Sitzungstermin Mittwoch, 24. Juni 2020, 

um 19.00 Uhr 
Ort 01477 Arnsdorf, Stolpener Str. 49
Raum Mensa 
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestimmung der Mitunterzeichner der Niederschrift
3. Bestätigung des Protokolls der 10. öffentlichen 

Gemeinderatssitzung vom 20.05.2020

4. Bekanntgabe des nichtöffentl. Beschlusses aus der 
10. GR-Sitzung 

5. Anfragen der Bürger
6. Satzung über die Friedhofsordnung
7. Straßennamensgebung -  Bebauungsplangebiet der 

5. Änderung „FREIZEITPARK ARNSDORF - 
Sondergebiet, Wohngebiet“

8. Besetzung Amtsleiterin Finanzwesen
9. Antrag Bürgerforum: Änderung des jetzigen Wahltermines 
10. Antrag der Gemeinderatsfraktion der AfD v. 06.05.2020 

zur Fortführung der Tätigkeit als Kämmerin von 
Frau Margit Porst

11. Verschiedenes 
12. Anfragen der Gemeinderäte

Volker Winter, 1. stellv. Bürgermeister

Einladung zum Gemeinderat Arnsdorf

I. 
Der neue Wahltermin für die Bürgermeisterwahl ist der 20. September 2020.
Ein etwaiger zweiter Wahlgang findet am 11. Oktober 2020 statt.
II.
Die Wahlvorschläge behalten ihre Gültigkeit.

Arnsdorf, den 12.06.2020
Volker Winter, 1. stellv. Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Durchführung der Wahl
zum Bürgermeister (Nachwahl) am 20. September 2020

und für einen etwaigen zweiten Wahlgang am 11. Oktober 2020
in der Gemeinde Arnsdorf

„genialsozial“
Deine Arbeit gegen Armut
Besondere Zeiten, besonderes Motto:

„Gib, was du kannst - Aktionstag 2020“

Die Covid-19-Pandemie stellt nicht nur unseren Alltag völlig
auf den Kopf, sie gefährdet Existenzen und lässt viele Familien
sorgenvoll in die Zukunft blicken. Die Nachwirkungen werden
in erheblichem Maße unsere Kinder und Jugendlichen spüren.
Die unter ihnen, die bereits vor Corona benachteiligt waren und
ebenso die, deren Lebenswirklichkeit sich jetzt gravierend
geändert hat. Keinesfalls dürfen wir zulassen, dass junge Menschen
in dieser Zeit sowohl mit ihren Sorgen, aber auch mit ihren Fä-
higkeiten unbeachtet bleiben.
Mehr denn je braucht es jetzt positive Signale - für unsere
Kinder, für deren Familien und für das Miteinander in unseren
Städten. Wir haben uns daher entschlossen, den „genialsozi-
al-Aktionstag“ 2020 unter ein neues Motto zu stellen:

GIB, WAS DU KANNST!
In 15 Jahren „genialsozial” hat sich jedes Mal aufs Neue gezeigt:
Auch der kleinste Betrag kann Großes bewirken, wenn er von
Vielen gegeben wird. Jeder Euro, ist ein wichtiger Euro, wenn
er Kindern und Jugendlichen zugutekommt, die in besonderer
Weise von Armut und Benachteiligung bedroht sind. 

Aus diesem Grund rufen wir dieses Jahr zu einer für uns unge-
wohnten Form des Engagements auf. Ab 12.06.20 kann unter
www.99funken.de/genialsozial finanziell unterstützt oder ge-
spendet werden. Für alle, die helfen möchten, haben wir uns ein
tolles Dankeschön ausgedacht. Die gesammelten Gelder werden
Kindern und Jugendlichen in Sachsen zugutekommen, um den
Nachwehen der Krise etwas entgegensetzen zu können.
Zum Aktionstag am 14.07.20 werden zudem Menschen, die
„genialsozial“ jedes Jahr unterstützen, zu Wort kommen. Eltern,
Lehrkräfte, Arbeitgeber*innen, Ehrenamtliche, Schüler*innen,
Politiker: Engagierte Sachsen eben, deren Wirken wir sichtbar
machen wollen.

Und noch eine Besonderheit in diesem Jahr: Die sächsischen
Arbeitgeber*innen unterstützen die Schüler*innen von je her
bei Ihrem Vorhaben, Geld für benachteiligte Kinder und Jugendliche
zu verdienen. Diese Hilfsbereitschaft von beiden Seiten macht

die Aktionstage überhaupt erst möglich und so erfolgreich. In
der aktuellen Situation möchten wir die Engagementbereitschaft
der Schüler*innen daher für einen außergewöhnlichen Gedanken
gewinnen:
Sollte es in Sachsen Unternehmen, kleinere Geschäfte, Gewerbe,
Vereine oder Privatpersonen geben, die helfende Hände nach
dem Lockdown dringend gebrauchen können, möchten wir die
„genialsozial-Schüler*innen“ bestärken, für einen Tag, am
15.10.2020, mit anzupacken, auch wenn es dafür vielleicht
keinen Lohn geben kann. Wer sich als Arbeitgeber*in dennoch
in der Lage sieht, einen kleinen Betrag zu zahlen, den/die bitten
wir „Gib, was du kannst!“

Wer mitmachen, spenden oder Unterstützung erfragen möchte,
findet alle wichtigen Informationen unter: www.genialsozial.de. 

„Optimismus bedeutet immer ein bisschen mehr zu vertrauen,
als man sich sicher sein kann.“ Wir vertrauen deshalb darauf,
dass weiterhin viele Sächsinnen und Sachsen helfen wollen,
Kinder und Jugendliche gerecht, sicher und glücklich aufwachsen
zu sehen. 

„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung
mit inhaltlicher Unterstützung des Entwicklungspolitischen Netz-
werks Sachsen e.V. 

Ministerpräsident Michael Kretschmer ist Schirmherr dieser
größten sächsischen Jugendsolidaritätsaktion.

Hauptsponsoren von Beginn an sind die Sparkassen-Finanzgruppe
Sachsen gemeinsam mit dem Ostdeutschen Sparkassenverband.
In diesem Jahr sind daneben die Sparkasse Meißen und die
Sparkassen Versicherung Sachsen besonders engagierte Partner
der Aktion. Gemeinsam engagieren sie sich für das Gemeinwohl
und die Menschen in Sachsen.

Text & Bild: Pressemitteilung
Sächsische Jugendstiftung

Sachsen fördert weiterhin
Stromspeicher

Der Freistaat Sachsen fördert über die Sächsische Aufbaubank
(SAB) weiterhin die Inbetriebnahme von Stromspeichern, die
auf der Lithium-Ionen-Technologie basieren. Die Förderhöhe
beträgt 1.000 € zzgl. 200 € pro Kilowattstunde (kWh) Nutzkapazität.
Ein Speicher mit einer Kapazität von 5 kWh wird demzufolge
mit 2.000 € bezuschusst. Die Kosten des Speichers belaufen
sich auf ca. 1.000 € je kWh Nutzkapazität. Unter Berücksichtigung
der Faustregel 1 kWh Nutzkapazität pro 1000 kWh Jahresstrom-
bedarf erhält man die ungefähr zu installierende Größe des
Stromspeichers. Natürlich spielen, in Bezug auf die Dimensio-
nierung des Speichers, auch noch andere Faktoren, wie Nutzung
elektrischer Geräte am Tag, Vorhandensein eines Elektrofahrzeuges,
etc., eine Rolle. Lassen Sie sich vor der Installation des Speichers
daher gut beraten.

Um die Förderung in Anspruch nehmen zu können, muss ihr
Stromspeicher mit einer Photovoltaikanlage und dem öffentlichen
Stromnetz gekoppelt sein. Die Nutzkapazität muss mind. 2 kWh
betragen. Des Weiteren muss die Leistung der Netzeinspeisung
der Solaranlage auf 50 Prozent der Nennleistung beschränkt
sein. Dies muss vom Installateur bestätigt werden und mit dem
Auszahlungsantrag bei der SAB eingereicht werden. 

Förderfähig sind mit diesem Förderprogramm auch Ladestationen
für Elektrofahrzeuge, die mit dem Stromspeicher verknüpft sind.
Die Ladestation muss eine Leistung von mind. 4,0 kW je
Ladepunkt AC (Wechselstrom) bzw. mind. 10,0 kW je Ladepunkt
DC (Gleichstrom) verfügen. Eine Ladeleistung von 4 kW und
eine Ladedauer von 10 Stunden, z. B. über Nacht, erhöht bei
einem Verbrauch von 15 bis 20 kWh auf 100 km Fahrleistung
die Reichweite des Elektroautos um ca. 200 bis 250 km. 

Wenn Sie an der Förderung eines Stromspeichers und ggf. einer
Ladestation für Elektrofahrzeuge interessiert sind, denken Sie
bitte daran, den Förderantrag vor Auftragsvergabe an einen In-
stallateur bei der SAB einzureichen. Bei Fragen zur Förderung
von Stromspeichern können Sie sich gern an die Energieagentur
des Landkreises Bautzen wenden.

Energieagentur des Landkreises Bautzen

Wandergottesdienst
Freitag, dem 26. Juni 2020

Herzlich laden die sechs Radeberger Kirchen am Freitag,
26.06.2020 zum alljährlichen gemeinsamen Weg zur Hüttermühle
ein. Der Start ist, wie alle Jahre, 17.00 Uhr an der Postmeilensäule
auf dem Markt in Radeberg.
Wir wollen unter dem Motto: „Viele Wege führen zu einem
Ziel - Christus!“ in diesem Jahr die Gesamttruppe teilen und auf
drei verschiedenen Wegen das Ziel „Grünes Klassenzimmer“ gegen
18.30 Uhr erreichen. Auf jedem der drei Wege soll es zwei Stationen
des Innehaltens geben. Die drei Wege verlaufen wie folgt:
Weg 1 (der Längste): Richtung Feuerwehr. Am Teich hinter
dem Betreuten Wohnen des ASB (ehemals Poliklinik) Impuls
Apostolische Gemeinde. Weiter zur „Ökumenelinde“. Hier Impuls
Katholische Kirche.
Weg 2 (der Mittellange): Richtung Schloss, durch Gartenanlage
Schlossberg, am Alten- und Pflegeheim Impuls Evangelische
Kirche. Weiter Richtung Hüttertal und am Tornadomann
Impuls NAK.
Weg 3 (der Kürzeste): Zum Schlossgarten Impuls FeG, weiter
im Hüttertal bis ehemaliges Bad Radeberg. Hier Impuls Advent-
gemeinde.
Die Impulse enthalten einen charakteristischen Schwerpunkt
der jeweiligen Kirche und/oder einen Hinweis auf eine Veran-
staltung, zu der ökumenisch eingeladen wird.
Eine kurze Andacht mit Segen leitet zum Essen und Trinken
über. Wieder gibt es frisches Brot aus dem Backofen des Hütter-
talvereines. Den Aufstrich zum Brot bringen die Teilnehmer
mit. Versammelt sind wir dazu um die Feuerschale unter
Einhaltung der aktuellen Hygienevorschriften.
Wir bitten um Beachtung des Mindestabstandes und das Tragen
des Mundschutzes beim Singen.

JEDE/R RADEBERGER/IN ist HERZLICH EINGELADEN
über UNSERE KIRCHEN UND GEMEINDEN ETWAS ZU
ERFAHREN und am Essen teilzunehmen.

Familie Dr. Kirschner & Gert Loose
für den Vorbereitungskreis

Aus den Kirchgemeinden



das Regenwasser
nicht richtig ablau-
fen kann.
Auf dem zentral
gelegenen Hoch-
beet wünscht man
sich seitens der Ar-
beitsgruppe Grü-
nes Band ebenfalls
noch ein paar An-
passungen. Der
Mangold schießt
in die Höhe und
ein paar mehr
Kräuter können
noch zur Verdich-

tung beitragen. „Vielleicht wäre es eine Idee, dass
sich Schulklassen um das Beet kümmern und gleich-
zeitig etwas lernen aber auch ernten können“, überlegt
Stadträtin Ingrid Petzold. Sie berichtet auch darüber,
dass die Aktion sehr gut angenommen wird, zwar
konnte aufgrund des unbeständigen Wetters kein Eis
verkauft werden aber das Boule-Spiel lud doch zum
gemeinsamen Verweilen ein. 
Weiter geht es mit dem Grünen Band bereits im
hinteren Teil des Parks Alte Druckerei im Gelbke-
Hain. An einem Naturerlebnispark im idylischen Grün
wird hier bereits fleißig gearbeitet. Für den Zeitraum
2020/22 steht die Umsetzung des Projektes Mehrge-
nerationenpark an der Pulsnitzer Straße an, dem folgt
dann 2022/24 die Gestaltung eines Aktivparkes am
Hofegrundbach und 2024 die Freiflächengestaltung
der Ecke Pulsnitzer Straße / August-Bebel-Straße.
Noch weit in der Zukunft liegen 2025 die Gestaltung
einer Projektfläche an der Mittelmühle und 2026
eines Rastplatzes am Schloss Klippenstein. Das Grüne
Band wächst stetig weiter und bietet vor allem Familien
ein naturnahes Idyll und Naherholung mitten im
Herzen der Stadt. Und auch in Sachen Tourismus
dürfte die Umsetzung einen kräftigen Pluspunkt in
Sachen Attraktivität der Stadt Radeberg verpassen.

Text & Fotos: Red.

Nicht nur Privatpersonen ließen sich am Sonntag, dem
14.06.2020 über den Gartenzaun und darüber hinaus
schauen. Auch die Arbeitsgruppe Grünes Radeberg stand
im Park Alte Druckerei zum Tag der offenen Gärten für
Neugierige und Spaziergänger für ein Gespräch und zum
Austausch zur Verfügung. Das Wetter hatte die Aktion
zwar ins Wanken gebracht, allerdings kam man am Sonn-
tagnachmittag dann doch trocken und ohne Regenschirm
in den schönen Garten und Parks an. Reichlich Regen
sorgte aber auch für üppiges Grün, blühende Landschaften
und satte Farben. Im Park an der August-Bebel-Straße
summte und brummte es in den vielfältigen Blüten, das
Wasser der Röder rauschte vorbei, Kinder konnten die
Natur entdecken und auf der anderen Straßenseite sogar
Abkühlung auf einer ziemlich nassen Wiese finden. Denn
hier hatte sich durch die Niederschläge eine doch sehr
große, seeähnliche Pfütze gebildet. Hier könnte noch
nachgebessert werden, denn anscheinend ist der Boden
durch die Bauarbeiten zu sehr verdichtet worden, sodass
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Unser Wochenangebot vom 22.06. bis 28.06.2020

Mo.
22.06.

Di.
23.06.

Mi.
24.06.

Do.
25.06.

Fr.
26.06.

Sa.
27.06.

So.
28.06.

Porreeeintopf

mit Rauchfleisch

dazu 2 Scheiben Brot

Hähnchenbrustspieß
mit Mischgemüse, Püree 
und Geflügelsoße

Kasslersteak

dazu Sauerkraut, 3 Knödel

und Bratensoße

Makkaroni 

mit Bolognese

Rinderbeefsteak 

dazu Bohnen, Püree

und Bratensoße

Hähnchenschenkel

mit Apfelrotkraut, Bratensoße

und Kartoffeln

Mariniertes Kräutersteak dazu

Bratkartoffeln, Bratensoße 

und Weißkrautsalat

Bohneneintopf

mit Rindfleisch

und 2 Scheiben Brot

Feines Ragout 

mit Rinderherz dazu Püree

und Rohkrautsalat

Kräuterquark

dazu Butter, Leberwurst

und Kartoffeln

Fischburger

mit Erbsen und Püree

Griechische Tomatenschnitte

mit Feta und Zwiebel

auf Schwarzbrot angerichtet

Bio-Polenta-Käse-Schnitte

dazu Püree 

und Möhrensalat

Kartoffelpuffer

mit Apfelmus

Kichererbsen-Brokkoli-Pfanne 

dazu 2 Scheiben Brot

Kohlroulade vegetarisch

und Püree

dazu helle Kraut-Soße

Grießbrei aus frischer Milch

mit Zucker, Zimt

und Apfelmus

Salat 1 - 3,90 €

Chefsalat
Eisbergsalat, Gurke, Tomate, Paprika, Ei,

Hinterschinken, geriebener Käse

und Joghurtdressing

Salat 2 - 4,10 €

Thunfischsalat
Eisbergsalat, Gurke, Tomate, 

Bohnen, Thunfisch, Zwiebeln, 

Ei u. Joghurtdressing

Salat 3 - 4,10 €
Griechischer Salat
Eisbergsalat, Gurke, Tomate, Mais, Ei,

Paprika, Fetawürfel und Joghurtdressing

Salat 4 - 4,30 €

Obstsalat
Früchte der Saison

Essen 1
4,50 € / Senior 3,70 €           

Essen 2
4,10 € / Senior 3,60 €           

Essen 3
3,80 € / Senior 3,30 €

Salate
Jetzt wird´s knackig!

Angebot 1          5,00 € / Senior 3,90 €

Omelett

gefüllt mit Würzfleisch dazu Rohkostbeilage

Angebot 2          6,50 € / Senior 4,70 €

„Sommerplatte“ T.-Salat mit Feta, G.-Salat, Kartoffelsalat, 
Nudelsalat und 2 Beefsteaks (keine Seniorenportion möglich)

Sie erreichen uns unter

Tel. 035200/2 32 99
Fax 035200/2 86 88

Bestellschluss tägl. 8.00 Uhr

www.flinke-pfanne.com
flinke-pfanne@gmx.de

Lieferhinweise: Bis 7 km frei Haus.

7 km - 15 km zzgl. 0,30 € / Anlieferung.

Pauschale extra: 0,30 € / Essen an

Sonn- & Feiertagen.

Dessert - 1,40 €        

Ananas-Creme

Hinweis: Zusatz- und Inhaltsstoffe,
Allergene bitte erfragen.

Mitarbeiter für den Versand [m/w/d],
unbefristet, Voll-/Teilzeit in Radeberg
Ihre Aufgaben:
l Warenein- und Ausgang überwachen l Verwalten des Warenlagers 
l Bearbeiten von Rücksendungen l Warenannahme

Ihr Profil:
l selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten  l Organisationsstärke  
l Zuverlässigkeit  l Teamfähigkeit

Ihre Bewerbung senden Sie bitte, gern per E-Mail an:
bewerbung@medplus.de oder per Post an:

MedPlus Medizintechnik GmbH, Bewerbung
Wachauer Str. 16, 01454 Radeberg, 
OT Liegau-Augustusbad

Sie finden uns im Internet unter: www.medplus.de

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten, aus eigener Produktion

TOP Preise direkt vom Produzenten,-cm genauer Zuschnitt- 

in 01936 Laußnitz, Dresdner Str. 30 bundesweite Lieferung 

Tel.: 0351/889613-0 l 5% online Rabatt sichern www.dachbleche24.de

Es ist immer wieder fas-
zinierend, Zeichnungen
und Gemälde des Ra-
deberger Maler-Chro-
nisten Karl Stanka
(1883-1947) zu betrach-
ten, um seine Bildmotive
heute mit dem „Hier und
Jetzt“ unserer Stadt Ra-
deberg zu vergleichen,
gegenüberzustellen oder
sogar auch Örtlichkeiten
neu zu entdecken, die
bereits nicht mehr vor-
handen sind.

Genau das strebte auch
der Initiator für die
Neugestaltung der 3
Sichttafeln an der Ra-
deberger Kreuzung, Oberstraße / Pulsnitzer
Straße, Herr Marco Wagner, Referent für Wirt-
schaft der Großen Kreisstadt Radeberg mit
seinen interessierten Helfern für Stadtgeschichte
an. „Die Recherche und Umsetzung wurde
wiederum von Renate Schönfuß-Krause und
Klaus Schönfuß übernommen. Die Stadt Ra-
deberg sagt erneut herzlich „Danke!“ und
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern viel
Vergnügen beim Entdecken alter und neuer
Stadtansichten“, so Marco Wagner.
Federführend nahm er Einfluss auf eine aus-
sagekräftige Motivauswahl mit guter Fern-
wirkung, auch von der nahen Ampelkreuzung
aus, aber vor allem auch mit der Möglichkeit,
zukünftig einen schnelleren Wechsel der Bil-
derfolge der zahlreichen Motive Karl Stankas
für die Betrachter vornehmen zu können.
Diese Aktion ist als eine Gemeinschaftsaktion
mit der Heimatzeitung „die Radeberger“ zu 

werten, seit einiger Zeit veröffentlichen wir
eine Artikelserie unter dem Motto: „Auf den
Spuren von Karl Stanka - Blickpunkt Rade-
berg“. Ebenso steht das Projekt in Verbindung
mit der seit 28. März bis 30. August 2020 im
Museum Schloss Klippenstein stattfindenden
Kabinetts-Ausstellung zu Werken Karl Stankas.

Ein Ausstellungsange-
bot, auf das hiermit
nochmals hingewiesen
werden soll - Corona
hatte alle geplanten
Eröffnungsfeierlich-
keiten ausgeschlossen,
aber jetzt steht einem
Ausstellungsbesuch
nichts mehr im
Wege… Das Schloss-
Team und Karl Stanka
würden sich freuen.

Karl Stanka schuf sei-
ne ca. 310 Radeberger
Stadtansichten vor
rund 100 Jahren, sein
Hauptwerk entstand in
der Zeit der großen

Arbeitslosigkeit. Er stand als Maler-Chronist
mit Bleistift oder Pinsel vor Ort, und sein Ge-
samtwerk ist durchaus als sehr bedeutend an-
zusehen, denn er hat dokumentarisch damalige
Straßen- und Häuseransichten festgehalten,
die einen Einblick in die städtebauliche Ent-
wicklung Radebergs ermöglichen, und er hat
durch seine Darstellungskunst seine liebens-
werte kleine Heimatstadt festgehalten.

Der Schatz von insgesamt etwa 600 Gesamt-
werken des Malers, der Radeberg geschenkt
wurde, ist 2019 von der „nächsten Generation“
digitalisiert worden. In Wikimedia wird dieses
Kulturgut als Online-Mediathek präsentiert -
alle seine Werke sind dort kategorisiert und
jederzeit abrufbar - eine Hommage an einen
Radeberger Künstler und großen Menschen,
der nicht vergessen werden darf.

Text & Fotos: Red.

Auf den Spuren Karl Stankas - Radeberg gestern und heute 

Der Dorfclub Leppersdorf informiert

Kein Dorffest 2020
Da sich die Nachfragen zu den diesjährigen Dorf-
festtagen in Leppersdorf häufen, gibt der Dorfclub
Leppersdorf als Organisator des traditionellen
Festes bekannt, dass es zum gewohnten Zeitpunkt
kein Dorffest geben wird.
Die derzeitigen Corona-Maßnahmen und den
damit verbundenen Abstandsregeln sowie Buchun-
gen von Künstlern sind zum jetzigen Zeitpunkt in
dieser Größenordnung schwer umsetzbar. 
Überlegungen für eine  Ersatzveranstaltung noch
in diesem Jahr, zu einem späteren Zeitpunkt, unter
einem anderen Motto, gibt es, um auch in den un-
gewöhnlichen Zeiten  eine  gemeinsame Veran-
staltung für die Dorfbewohner und seine Gäste zu
ermöglichen. Bleiben Sie recht neugierig, wir
freuen uns auf Sie.

Der Dorfclub Leppersdorf e.V. 

Die Regale auf der Stolpener Straße 12 in Radeberg sind wieder gut gefüllt mit Pflanzkästen,

Gartendekoration und Gebrauchsgeschirr. Bezahlung ist auch mit EC-Karte möglich.

27.06.2020 I 10 - 14 Uhr

Telefonnummer: (03528) 47 85 390 

Werksverkauf Radeberg, Stolpener Str. 12

Ein Blick in das Grün von Radeberg

Die AG Grünes Radeberg begrüßte interessierte Bürger in der Parkanlage

Alte Druckerei und informierte über die Arbeiten am Grünen Band.

Im Gelbke-Hain entsteht derzeit ein Naturerlebnispark.

Klaus Schönfuß (li.) und Marco Wagner (re.) im Gespräch über die neue Tafelgestaltung.



strengender waren die Tage und Wochen vor der Eröffnung,
denn es galt das Freibad der Stadt Radeberg in Rekordzeit vor-
zubereiten, ein Hygienekonzept beim Landratsamt Bautzen ein-
zureichen und die entsprechenden Auflagen bestmöglich umzu-
setzen. Nun hoffen wir auf einen heißen Sommer, damit das
Freibad auch möglichst gut besucht ist.“

Auf welche Einschränkungen und Veränderungen müssen

sich die Badegäste einrichten?

„Auch bei uns gilt es, den notwendigen Mindestabstand zu
wahren, zudem gelten verschärfte Hygienevorgaben. Sichtbar
sind aber vor allem der selektierte Ausgangsbereich sowie ver-
schiedene Markierungen und Hinweisschilder im Freibad. Der
Spielplatz und auch die Wasserrutsche sind nutzbar, solange die

Regeln beachtet werden. Zudem haben wir
eine Obergrenze von 436 Besuchern, die sich

gleichzeitig im Freibad aufhalten dürfen.“

Wie funktioniert die Regelung des Zutritts

ins Freibad?

„Bei uns gibt es weder Zeitfenster für Besu-
cher noch nehmen wir Reservierungen an.
Sollten wir die besagte Obergrenze erreichen
und ein Einlass-Stopp notwendig sein, gilt
dieser für alle Besucher, also auch für Inhaber
von Saison-, 10er- und Freikarten. Diesen
Weg halten wir für fair und umsetzbar. An
den Preisen und den Öffnungszeiten hat sich
nichts geändert.“

Gibt es bereits Termine für Schwimmkurse

oder andere Veranstaltungen?

„Nein, im Juni finden keinerlei Veranstal-

So groß war der Abstand zum re-
gulären Starttermin eigentlich nicht.
Mit knapp zwei Wochen Verspä-
tung startete der Stadtbadverein in
die Saison 2020. Die Herausfor-
derungen liegen nun allerdings in
der Umsetzung der coronabeding-
ten Einschränkungen. Wie der Be-
ginn  und die Wochen nach der
Eröffnung nun genau verliefen, er-
fuhren wir in einem kurzen Inter-
view mit Michael Weber vom
Stadtbadverein Radeberg.

Herr Weber, wie verlief der Start

in diese neue, außergewöhnliche

Badsaison?

„Der Start am 01. Juni selbst verlief
ruhig und entspannt. Deutlich an-
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Besuchen Sie uns in unserem Gasthof mit Pension
Ob Ausflug, Übernachtung, leckeres Essen, Catering oder Familienfeiern

- wir begrüßen Sie gern in unserer gemütlichen Traditionsgaststätte!

l feiern Sie bei uns im frisch renovierten Saal
l  genießen Sie den Sommer in unserem hübschen, urigen Biergarten

Wir freuen uns, Sie bald begrüßen zu dürfen!

Wir haben geöffnet:
Mo Ruhetag Mi-Sa ab 16.00 Uhr

Di ab 18.00 Uhr So ab 11.00 Uhr

- Pension durchgehend geöffnet -

Fissels Gasthof Cunnersdorf
Inh. Claudia Röhrbein

Hausdorfer Straße 21, 01917 Kamenz
Tel.: 0 35 78 - 31 42 65

roehrbein@fissels-gasthof.de

Hotel   l     Restaurant   l Ausflugsziel
An der Luchsenburg Nr. 1 l 01896 Ohorn l Tel.: 035955 / 7 23 14 l Fax: 035955 / 7 77 48

www.forsthaus-luchsenburg.de  l   info@forsthaus-luchsenburg.de

Unser familiär geführtes Haus, idyllisch auf einer Waldlichtung 
gelegen, verwöhnt Sie in einer rustikalen, gemütlichen 

Landhausatmosphäre in unmittelbarer Nähe zur
Pfefferkuchenstadt Pulsnitz und dem Barockschloss Rammenau. 

Unser modernisiertes Hotel hat 10 Doppelzimmer. 
Ein besonderes Erlebnis sind unsere 7 Blockhäuser

mit je zwei Zimmern für bis zu 4 Personen, die entspannende 
Übernachtungen mitten im Wald versprechen. 
Beliebte und gutbürgerliche Küche mit vielen

Wild- und Hausspezialitäten runden 
Ihren Aufenthalt im Forsthaus Luchsenburg ab.

Willkommen im

Sommer, Sonne, Sonnenschein
unterwegs in der Heimat

„Kyffhäuser“
Hotel - Restaurant - Ballsaal

Dresdener Straße 3, 01909 Großharthau

Zur Unterstützung unseres Kyffhäuserteams suchen 
wir freundliches Bedienungspersonal bei übertariflicher

Bezahlung, Zuschlägen und geregelter Arbeitszeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:
Hotel Kyffhäuser GmbH

Dresdener Straße 3, 01909 Großharthau
Tel.: 03 59 54 / 58 00, Email: kyffhaeuser-grossharthau.de

Unsere neuen Öffnungszeiten:
Tägl. 11 - 21 Uhr I So 11 - 15 Uhr I Mo/Di Ruhetag

Benvenuto

Herzlich Willkommen

Unsere aktuelle Speisekarte 

findet Ihr auf 

www.sapori-dellapuglia.eatbu.com oder

einfach rechts den QR-Code einscannen.

Sommerzeit ist Eiszeit!

Probieren Sie unsere 

verschiedenen Eissorten 

im Straßenverkauf 

oder Restaurant!

Wir sind für Euch da!
Wir, die Familie Tocci & das Team begrüßen Euch

herzlich in unserem kleinen Italien.

Genießt die Sommerzeit auf unserer Terrasse

bei leckeren italienischen Köstlichkeiten.

Unser Tagesangebot
Di - Fr.     11.00 bis 16.00 Uh

r

Bestelle 2 Pasta-Gerichte oder

2 Pizza-Gerichte und bezahle nur 1, 

wenn du uns zu zweit besuchst. 

Wir freuen uns auf Euch!2=1

!

!

Mit Coupon gültig 19.06. - 17.07.2020

Wie Sie Ihrem Leben
auf die Sprünge helfen?
Zufrieden, wach, gesund,

schlank und fit -
ich zeige Ihnen gern

meinen Weg - es funktioniert!

Fragen Sie an unter: 
gesunddurchdasleben@gmx.de

Italienische Livemusik zu unserem

1-jährigen Jubiläum:

Feiern Sie mit uns am 25.06., 02.07., 09.07.

und 16.07.2020

Badespaß trotz Einschränkungen

Nachgefragt: Wie gelang der Start im Radeberger Stadtbad?

Geänderte Ausgangs-Situation im wahrsten Sinne des Wortes.

Unter vorgegebenen Vorschriften und mittels Hinweisschildern wird

der neue Alltag im Stadtbad geregelt. So auch der neue Weg aus dem Bad hinaus.

tungen oder Kurse statt. Für Planungen im Juli warten wir zunächst die Verordnung ab, die Ende Juni
beschlossen werden soll und entscheiden dann. Ein monatliches Nachtbaden sowie die traditionellen
Beachvolleyball-Turniere sind aktuell nicht geplant. Unsere oberste Priorität bleibt die Sicherstellung
des täglichen Badebetriebes.“

Wir danken Herrn Weber für das nette Interview. Informationen erhalten Interessierte jederzeit auch
unter www.stadtbad-radeberg.de.

Text & Fotos: Red.

Auch das Schwimmen in den abgetrennten Bahnen ist klar geregelt. Hier gilt Einbahnstraße

und gegenseitige Rücksichtnahme. Damit die Vorschriften eingehalten werden,

hat der diensthabende Schwimmmeister natürlich ein Auge darauf.
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Aktion 6 Tage gültig!!! 18. bis 24. Juni 2020

Donnerstag

18.
Freitag

19.
Samstag

20.
Montag

22.
Dienstag

23.
Mittwoch

24.

Langebrücker Nachrichten

Aus den Vereinen 

So erreichen Sie die Langebrücker Nachrichten 

E-Mail: langebruecker-nachrichten@gmx.de

Telefon: 0151-17290540 Verantwortlich: Sylvia Gebauer

Aus dem Ortschaftsrat
Die Ortschaft kann doch

alle geplanten Projekte realisieren
Die Haushaltssperre ist vom Tisch / jedoch wurden rund 26.000 Euro gestrichen

VON SYLVIA GEBAUER

Die Stadt Dresden hatte auf die Co-

rona-Krise reagiert, in der Verwal-

tungsstelle ging am 21. April ein

Schreiben ein, Absender ist der Bei-

geordnete für Finanzen, Personal und

Recht der Landeshauptstadt Dresden,

Dr. Peter Lames. Er hatte eine Haus-

haltssperre erlassen. Das hätte unter

anderem für die Ortschaft zur Folge

gehabt, dass geplante Projekte, für

die noch nicht die Aufträge vergeben

wurden, in diesem Jahr womöglich

nur auf dem Papier bestanden hätten.

Wie Ortsvorsteher Christian Hartmann

auf Anfrage der „Langebrücker Nach-

richten“ mitteilt, ist dieses Szenario

vom Tisch. Mehr noch, alle geplanten

Projekte können wie beabsichtigt rea-

lisiert werden. 

Langebrücks Ortsvorsteher hatte zu

dem Thema intensive Gespräche mit

der Landeshauptstadt Dresden geführt.

Vergangene Woche hatte ihm dann

die Stadtverwaltung mitgeteilt, dass

für die Mittelfreigabe die Beschlusslage

der Ortschaften die Grundlage bildet.

Das heißt, die Ortschaft Langebrück

kann über alle Mittel verfügen, die

mit dem Eckwertebeschluss des Ort-

schaftsrates Langebrück für das Haus-

haltsjahr 2020 beschlossen wurden.

Gestrichen werden nur die definierten

Reservemittel in den sogenannten Ver-

fügungsmitteln und bei der Invest-

pauschale, die sich laut Christian Hart-

mann auf insgesamt 26.130 Euro sum-

mieren. Insgesamt stehen der Ortschaft

Langebrück in diesem Haushaltsjahr

weiterhin Verfügungsmittel in Höhe

von 80.000 Euro, eine Investpauschale

von 90.000 Euro sowie Straßenunter-

haltsmittel in Höhe von 50.000 Euro

zur Verfügung. 

Langebrücker Ballsportverein startet

in die Beachvolleyballsaison 
Nach der Zwangspause aufgrund der Corona-Krise startet

der Langebrücker Ballsportverein (LBSV) nunmehr in die

diesjährige Beachvolleyballsaison. Wie der Verein auf seiner

Internetseite mitteilt, sind die Beachplätze im Waldbad  prä-

pariert und ab sofort nutzbar zu folgenden Trainingszeiten:

Montag von 17.00 bis 19.00 Uhr, Dienstag von 17.30 bis

20.00 Uhr, Donnerstag von 18.00 bis 20.00 Uhr und Freitag

von 18.00 bis 22.30 Uhr. Für die am Einlass registrierten

Volleyballer des LBSV ist der Eintritt in das Waldbad zu

den Trainingszeiten frei. Jedoch müssen die Corona-Regeln

eingehalten werden. In der Handlungsempfehlung des Säch-

sischen Sportverband Volleyball heißt es unter anderem:

Die für den Volleyballsport signifikant typischen und ele-

mentar notwendigen Kontakte sowie die Unterschreitung

des Mindestabstandes (zum Beispiel bei Netzaktionen)

sind erlaubt. Auf gewohnte Rituale wie Begrüßungen, „Ab-

klatschen“ oder Verabschiedungen per Handschlag / Umar-

mung ist zu verzichten. Trainingseinheiten sind so zu kon-

zipieren, dass der körperliche Kontakt auf ein Minimum

beschränkt wird. 

120 Mund-Nase-Bedeckungen

für Langebrücks Brandschützer 
Mittlerweile gehören die Mund-Nase-Bedeckungen seit

dem Ausbruch der Corona-Krise zum Alltag dazu. Natürlich

auch für die Feuerwehrleute. Der Förderverein Langebrücker

Feuerwehr hatte in diesem Zusammenhang einen Antrag

bei der Ortschaft gestellt. Mit Erfolg. Der feuerwehreigene

Förderverein erhält aus den Verfügungsmitteln des Ort-

schaftsrates Geld, um für die Kameraden der Einsatzabteilung

und für die Jugendfeuerwehr 120 Mund-Nase-Bedeckungen

mit der Aufschrift „Feuerwehr“ zu kaufen. Insgesamt dürfen

maximal 594 Euro ausgegeben werden. Diesen Beschluss

fassten die Räte im Mai. Jedoch gab es zu diesem Tages-

ordnungspunkt eine lebhafte Diskussion, dies spiegelt sich

im Sitzungsprotokoll wider. Niels Hahmann (FDP) informiert,

dass er über einen Apotheker in Erfahrung gebracht hat,

dass die Preise für diese Masken massiv nach unten gehen.

Für Bert Kaulfuß (Grüne) auch ein Grund, sich zu enthalten.

Er empfiehlt stattdessen darauf hinzuweisen, die Preisent-

wicklung noch abzuwarten. Zustimmung und Unterstützung

dagegen seitens der CDU-Fraktion: So bekräftigte Silvana

Wendt, dass sie für den Antrag stimmt. „Es ist am Ende

unser Schutz. Die teureren Masken sind von besserer

Qualität und stabil“, betonte Ulrich Knöpfle. Auch Ullrich

Rettinghaus ist der Meinung, dass die Ortschaft für die

Feuerwehr dieses Geld investieren sollte. Wer einmal einen

Waldbrand miterlebt hat, weiß, wie die Brandschützer

danach aussehen, fügte er dazu an. Martin Braukmann

(AfD) fragt nach, wenn die Masken die Träger schützen -

sie aber beim Einsatz die schweren Einsatzhelme und

Schutzanzüge tragen - wo sie dann mit den beantragten

Masken im Einsatz sind? Am Ende gab es sieben Ja- und

eine Nein-Stimme sowie zwei Enthaltungen. 

Sicherungsmaßnahmen 

an der neuen Wanderhütte
Für alle Ausflügler wurde am Grundweg eine neue Wan-

derhütte errichtet. Wie Ortsvorsteher Christian Hartmann

in der Maisitzung mitteilte, wurde nachgearbeitet. Dabei

ging es speziell um die Verankerung der neu gebauten

Hütte mit dem Untergrund, dafür wurden stärkere Winkel

angebracht. 

Während der Fototour im Ort entdeckt 

Danke

an die

Bauarbeiter
Sichtbar geht es mit dem Bau des Langebrü-

cker Kinderzentrums auf dem Grundschulareal

voran. Den „Langebrücker Nachrichten“ ist

während der Fototour durch die Ortschaft

auch ein Bauzaun vor Ort besonders aufge-

fallen. Liebevoll wurde dieser mit Botschaften

an die Bauarbeiter gestaltet. „Vielen Dank,

dass ihr weiter an unserem Kinderhaus ar-

beitet“, ist dort zu lesen. Unter den großen

Danke-Buchstaben sind noch drei Kinderbilder

angebracht. Toll. Wer solche Entdeckungen

macht, kann die Fotos per Mail an die Re-

daktion (siehe Kontakt) senden oder einen

Hinweis geben.  

Eine klare Botschaft an die Bauarbeiter. FOTOS: Martina Gebauer Im Herbst sollen die Arbeiten abgeschlossen sein. 

- Anzeige -- Anzeige -
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In ehrendem
Gedenken

Tag und Nacht & 03528/44 20 21
Pulsnitzer Straße 65a  l 01454 Radeberg
Fax 03528/41 71 15 l www.bestattungshauswinkler.de

Bestattermeister

im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten

Sämtliche Beratungsgespräche werden

auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINkLER
Bestattungshaus

GmbH

Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6

Meisterbetrieb
Rathausstraße 4 / 01900 Großröhrsdorf

www.bestattungsinstitut-schuster.de

Filiale 01896 Pulsnitz
Robert-Koch-Str. 6a
Tel. 035955 / 72 59 8

Filiale 01477 Arnsdorf
Hauptstr. 11

Tel. 035200 / 24 67 4

Es gibt nichts,
was sich wunderbarer anfühlt,
als jemanden kennenzulernen,
dabei immer mehr Gemeinsamkeiten
zu entdecken und am Ende festzustellen,
dass man genau diese Person 
in seinem Leben gebraucht hat.
Uns erreichte die unfassbare Nachricht 

vom plötzlichen Tod unseres guten Freundes.

Jürgen Haarfeldt
Wir verlieren einen Sportkameraden, 

der als aktiver Spieler und Trainer 

unseren Verein maßgebend mit geprägt hat.  

Keine Schuld ist dringender, als die, Danke zu sagen.

Tief betroffen gilt unsere Anteilnahme 

seiner Ehefrau und Familie. Er wird uns  sehr fehlen.

Wir werden Jürgen in lieber 

und wertschätzender Erinnerung behalten.

Vorstand und Mitglieder 

des SV Liegau-augustusbad 1951 e.V.

Liegau-Augustusbad im Juni 2020

Nachruf

In stiller Trauer nehmen wir Abschied

von unserem Sportfreund

Jürgen Haarfeldt

der unerwartet und viel zu früh verstorben ist.

Unser tiefes Mitgefühl 

gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

die altherren-Mannschaft

des SV Liegau-augustusbad

D

A

N

K

E

Nachdem wir Abschied genommen haben von Herrn

Werner Schubert
* 30.01.1926    † 04.05.2020

danken wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf einfühlsame Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Kayser für die ärztliche
Betreuung sowie den Mitarbeitern des Pflegedienstes

im „Alten Postamt“ Pulsnitz und dem Personal des WB 2
im Pflegeheim Pulsnitz für die liebevolle Fürsorge.

Tochter Andrea mit Familie
Sohn Arndt mit Familie

Am Gewerbegebiet 13                        Tel. 035200/20 666
01477 Arnsdorf                info@radebergerdachdecker.de 

Radeberger 
Dachdecker
Teich & Voigt GmbH

ANDREAS SCHNEIDER
Dachdeckermeister

Dach • Dachklempner • Gerüst • Schornstein • Solar
Einblasdämmung • VELUX®–geschulter Betrieb

Solar   Komplettbäder   Wärmepumpentechnik

Am Feldhaus 1 – 01454 Liegau-Augustusbad

Tel. 03528/48 76 55                   Fax 03528/48 73 416

www.geilebaeder.de Mobil:  0173/94 35 935

SCHMIDT GRUPPE
Alte Hauptstraße 23 – 01454 Großerkmannsdorf

Schmidt
Erdbau GmbH

Tel. 03528 / 41 72 47

01454 Radeberg, Oststraße 1e

Tel. 03528/ 44 14 04

Entsorgung von Bauschutt,
Sperrmüll, Industrieabfällen
und Grünschnitt

Lieferung von Sand,      Ankauf von Buntmetall
Kies und Splitt               Schrott und Papier usw.

01454   Wachau, Teichstr. 43
            Tel. 03528/ 44 59 17

01920  Steina, Hauptstr. 75a
            Tel. 035955/ 851-0

mail: AS.Wachau@t-online.de

Service

ganz in

Ihrer Nähe

Tel. 03528 / 48 12 0                    

www.schmidt-erdbau.de

Tel. 0351 / 40 43 816

www.schmidt-ziegelhaus.de

Karsten Eckert
Ihr Malermeister

-aus schön macht Schöner. - 

Jagdweg 33 l 01454 Großerkmannsdorf

Tel. 0172 - 4585377

info@malermeister-karsten-eckert.de

Nette Eigentümer gesucht,

welche ihr Haus verkaufen

möchten. Bitte alles anbieten.

Tel. 0351/8882688

und 0173/3677319

oder fa.manthey@gmx.de

Baumfällung - Wurzelent-

fernung - Brennholzverkauf

Tel. 0173 / 375 73 11

Schlossbergbaude in Ra-

deberg für Feiern zu ver-

mieten.

Tel. 0174 / 585 94 00

oder 0152 / 02 02 14 67

Junge Familie sucht Haus

oder Baugrundstück in Ra-

deberg und Umgebung

Tel. 0162 / 280 19 85

Suche Einfamilienhaus

oder Bauernhaus mit Scheu-

ne / Nebengelass mit Grund-

stück ab 2.000 m²

Tel. 0157 / 81 61 81 73

Motorradstellplatz günstig

zu vermieten, Radeberg,

Mittelstraße 8

Tel. 0176 / 72 47 38 66

2-Raum-Whg., Radeberg,

hell, Erdg., Du-Bad, Schup-

pen, 249,- € KM + NK

Tel. 03528 / 402 95 78

Haushaltsauflösung -

Möbel u. Kleinigkeiten in

Radeberg zu besichtigen am

20.06.20 von 14-18 Uhr u.

am 21.06.20 von 10-13 Uhr

nach telef. Absprache

Tel. 03528 / 44 29 71

o. 01520 / 310 70 24

Haben Sie an einer Chiffre-

Anzeige Interesse, dann schi-

cken Sie bitte Ihre Zuschrif-

ten unter Angabe der Chif-

fre-Nr. an „die Radeberger“

Heimatzeitung Verlags-

GmbH, Oberstraße 16a,

01454 Radeberg.

Kleinanzeigen können gene-

rell nur mit dem dafür vorge-

sehenen Kleinanzeigen-Cou-

pon aufgegeben werden.

Diesen finden Sie unter

www.die-radeberger.de. 

Weitere Annahmestellen finden

Sie auch im Lotto-Shop Richter

auf der Oberstraße in Radeberg

oder bei Hofeditz

Lotto/Tabak/Presse in Arnsdorf.

Klein-
anzeigen

Und immer sind da

Spuren Deines Lebens,

Gedanken, Gefühle

und Augenblicke.

Ruth Hesse
geb. Mark

geb. 23.02.1935

gest. 12.05.2020

Danke

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Danke für all die tröstenden Worte

und wärmenden Erinnerungen.

Danke für den Trost und die Kraft,

die uns durch die liebevolle Erinnerung

zuteilwurde.

In stillem Gedenken

Tochter Petra mit Holger & Sebastian

Ein herzliches Dankeschön 

der steten Fürsorge von Frau Ursula Ziemke,

den Trost spendenden Worten und der

musikalischen Begleitung sowie

dem Bestattungsinstitut Uwe Schuster.

Arnsdorf, im Juni 2020

www.schuelerhilfe.de

INDIVIDUELLE NACHHILFE

Tel. Beratung: Mo.-Fr. 8-20 Uhr

& 03528/45 57 78

l  Individuelles Eingehen auf die
   Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen

l  Motivierte und erfahrene
   Nachhilfelehrer/-innen

Beratung vor Ort: Mo.-Fr. 15-18 Uhr

RadeBeRg, dresdener Str. 21

Jetzt: Sommerferienkurse

Alexander

Lehnert

Sehnsucht ist Heimweh…

nicht nach einem bestimmten Ort,

sondern nach einem besonderen Menschen.

Wir sagen Danke

für die tröstenden Worte

für jeden Händedruck, jede Umarmung, wenn die Worte fehlten

für die zahlreiche Anteilnahme, Blumen und Geldspenden.

Besonders danken wir

der Freiwilligen Feuerwehr Großerkmannsdorf

sowie den Ortsfeuerwehren

den ehemaligen Klassenkameraden

seinem Freundeskreis

der Stadtverwaltung Radeberg

allen Freunden, Bekannten und Verwandten

der Uniklinik Dresden

dem Bestattungshaus Winkler

dem Blumenhaus Schneider

sowie dem Redner Herrn Meyen für seine tröstenden Worte

Im Namen aller Angehörigen

Diana Lehnert

Großerkmannsdorf, im Juni 2020

Herzlichen Dank

Sagen wir allen, die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten,

ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten und mit uns 

gemeinsam Abschied nahmen von

Marianne Rathey

Unser Dank gilt auch

dem Pflegeheim Radeberg, Station 1

sowie dem Bestattungshaus Winkler

und dem Redner Herrn Meyen.

Ehemann Karl-Heinz Rathey

Im Namen aller Angehörigen und Freunde

Radeberg, im Juni 2020

Neues vom Münz-
sammlerstammtisch

Langebrück

Am 25.06.2020 findet der Münzsammlerstammtisch

19.00 Uhr im Café des Langebrücker Bürgerhauses

statt. Aufgrund der Coronarestriktionen müssen

wir die Teilnehmerzahl leider auf die Stammtisch-

mitglieder begrenzen. 

Herr Rätzer wird die Thematik „Krisenmetall Gold“

anschaulich erläutern und wie immer auf fachspe-

zifische Fragen antworten. Die Begrenzung der

Teilnehmerzahl ist auch deswegen sehr bedauerlich,

weil hier auch wichtige Fragen zur Vermögenssi-

cherung in Krisenzeiten beantwortet werden können. 

Wenn im 2. Halbjahr 2020 die Zugangsmöglichkeiten

verbessert werden, wollen wir einen Vortrag über

Gold und über die „Industrieedelmetalle“ Silber,

Palladium und Platin, vielleicht mit einem Blick auf

die wichtigen Industriemetalle Kobalt und Nickel,

durchführen. Ab 18.00 Uhr stehen wir zur Bewertung

von Münzen, Medaillen, Geldscheinen u.v.m. der

Allgemeinheit zur Verfügung. 

Münzsammlerstammtisch

Dresden-Langebrück

Der RSV wird nach einem schwierigen

Jahr im Mädchen- und Frauenfußball wieder

neu durchstarten. Um unserem guten Nach-

wuchs eine Perspektive aufzuzeigen, werden

wir versuchen im Kleinfeld- wie Großfeld-

bereich aufzurüsten. Das braucht Zeit und

Geduld, aber mit dir schaffen wir es. 

Du suchst Spaß, willst dich einfach nur be-

wegen und fit halten, möchtest dich am

Wochenende mit anderen Frauen und Mäd-

chen im Spiel messen, nach einem Sieg feiern und liebst den Teamsport.

Dann melde dich oder komm einfach mal vorbei. Unser gemeinsames

Ziel muss der Erhalt, die Stärkung und Unterstützung des Mädchen-

und Frauenfußballs in Radeberg sein.

Ansprechpartner:

Thomas Hensel 01525 / 628 05 16

Falk Petrik 0172 / 263 54 32

Training: Mittwoch 19.00 Uhr

Freitag 17.30 Uhr

Ansprechpartner Juniorinnen:

Thomas Schöneich  0171 / 786 96 31

Training: Dienstag und Donnerstag 18.00 Uhr

Der RSV startet 

neu durch!

Informieren Sie Ihre

Patienten, Kunden 

oder Geschäftspartner

rechtzeitig über Ihre

Urlaubsplanung mit

einer Anzeige

bei Ihrer Heimatzeitung

„die Radeberger“,  so dass auch Sie sich ganz
entspannt erholen können.

Urlaub, Ferien, Sonne, Meer 
und plötzlich sind Praxen, 
Werkstätten und 
Firmen leer!

Und was nun?  
Was tun, wenn der Arzt oder Handwerker
des Vertrauens in den Ferien ist? 
Wohin gehen, wenn der 
Geschäftspartner Ferien macht?

Anfragen zu unseren Mediadaten richten Sie

bitte an unseren Anzeigenberater

Herrn Kloske unter: Tel. 03528/44 23 01

oder kloske@die-radeberger.de


